
Letztes Heimspiel Landesklasse Mitte: 
 

Sonntag   25.06.2023  15:00 Uhr:   SV Lichtenberg   -   SC Freital 2 
 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MITSUBISHI 
Autoservice 

Zimmermann 

Samstag 10.06.2023 
     SV Germania Mittweida    gegen die   SC Freital 2        0:5 (0:2) 
  Heidenauer SV         gegen den  Meißner SV 08       1:3 (1:1) 
  BSC Freiberg           gegen den  SV Fortuna Langenau  2:0 (1:0)   
  Hartmannsdorfer SV Empor  gegen den  FV Gröditz 1911      3:3 (1:3) 

Sonntag 11.06.2023 
SV Bannewitz          gegen den  1.FC Pirna      
HFC Colditz           gegen den   1SG Motor Wilsdruff 
Großenhainer FV 2       gegen den  TSV 1848 Flöha         

Impressum: SV Lichtenberg                                                                          www.sv-lichtenberg.net 
 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte 

1 SG Motor Wisdruff 27 64:28 61 

2 SC Freital 2 28 81:35 60 

3 BSG Stahl Riesa 27 99:45 52 
4 HFC Colditz 27 74:45 51 

5 BSC Freiberg 28 73:39 49 

6 Heidenauer SV 28 71:43 49 

7 Hartmannsdorfer SV Empor 28 51:51 43 
8 SV Germania Mittweida 28 55:54 38 

9 Großenhainer FV 2 27 49:49 37 

10 Meißner SV 08 28 44:61 37 

11 SV Fortuna Langenau 28 40:49 31 
12 1.FC Pirna 27 46:68 31 

13 FV Gröditz 1911 28 53:69 28 

14 TSV 1848 Flöha 27 41:64 28 

15 SV Bannewitz 27 32:101 17 
16 SV Lichtenberg 27 28:100 12 

 
 

 

Landesklasse Mitte 
Sächsischer  

Fußballverband 
Liebe Lichtenberger, verehrte Sportfreunde, 

 

28. Spieltag 
Saison 22/23 

Sonntag 

11.06.2023 

Übersicht zum 28. Spieltag in der Landesklasse Mitte 

Herzlich Willkommen zum 28. Spieltag in der Landesklasse Mitte. Zum heutigen 
Spiel begrüßen wir die BSG Stahl Riesa recht herzlich am Trassenweg. Diese Partie 
steht unter der Leitung von Sportfreund Kay Windisch (SG Gittersee). Ihn 
unterstützen an den Linien die Sportfreunde Oskar Lämpel (SG Weixdorf) sowie 
Daniel Grader (Hoyerswerdaer FC). In diesem Spiel gibt es auch im Hinblick auf die 
Kräfteverhältnisse nichts zu verlieren. Wir können nur gewinnen. Auf geht´s SVL! 
 

Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung! 
 

SV Lichtenberg 
- 

BSG Stahl Riesa 



 

 

 

   

 

 

 

 

  

Meißner SV 08 – SV Lichtenberg                             4:2 (1:2) 

Manche lassen sich fallen, andere machen weiter. Rechnerisch ist der SV 
Lichtenberg seit dem 26. Spieltag aus der Fußball-Landesklasse abgestiegen. 
Das hält die Mannschaft aber nicht davon ab, weiter um Punkte zu kämpfen. 
Geklappt hat es damit aber erneut nicht. Trotz einer Pausenführung verloren 
die SVL-Fußballer beim Meißener SV mit 2:4 (2:1). 

Zwei Hauptgründe haben dabei verhindert, etwas Zählbares aus der 
Porzellanstadt mitzunehmen: „Die 15 Minuten nach der Halbzeit haben wir 
komplett verpennt. Und die Chancenverwertung war wirklich schlecht“, 
erklärte SVL-Spielertrainer Robert Miersch. So rannten die Lichtenberger in 
der zweiten Hälfte aufgrund von Abwehrfehlern der Meißner drei- bis viermal 
allein auf das Tor der Gastgeber zu – aber scheiterten am Meißner Torwart 
Sven Naumann gleich reihenweise. „Da muss man einfach etwas daraus 
machen. Echt ärgerlich, dass wir uns für ein wirklich gutes Auswärtsspiel 
nicht belohnt haben“, sagte Miersch, der seine Vereinsfarben in der ersten 
Halbzeit gleich zweimal in Front geschossen hatte. In der 9. Spielminute 
bugsierte er einen Freistoß aus 20 Metern über die gegnerische Mauer direkt 
ins Meißner Tor. Im Anschluss pfiff der Schiedsrichter einen Foulelfmeter, 
der laut Miersch keiner war (17.). Den bekamen ihrerseits auch die 
Lichtenberger kurz vor der Halbzeit (34.) zugesprochen: „Ich denke, hier hat 
der Schiedsrichter versucht, den ersten Elfmeter wieder gutzumachen. Es war 
in meinen Augen ebenfalls keiner.“ Sei es drum, daß Schlusslicht (16.) führte 
beim noch abstiegsbedrohten Meißner SV (10.) nach 45 Minuten. 

In der zweiten Hälfte drehten die 
Hausherren das Spiel, während es der 
SVL trotz guter Einschussmöglichkeiten 
nicht schaffte, dieser Offensive etwas 
entgegenzusetzen. Damit rückt das 
intern ausgegebene Minimalziel der 
Lichtenberger bei noch drei 
ausstehenden Saisonspielen weiter 
davon: „Wir wollen unbedingt noch 
Bannewitz hinter uns lassen“, so der 
Spielertrainer weiter kämpferisch. 

Bildtext: Robert Miersch (r.), hier im Duell gegen Flöhas Oliver Hauser, erzielte 
beim Auswärtsspiel in Meißen beide SVL-Treffer. Foto: Julia Rajsky/Archiv 

 

 Landesklasse Mitte                 27. Spieltag 
7. Spieltag        

SVL 1. Mannschaft 1.Krerisliga Mittelsachsen             17. Spieltag  SVL A-Junioren 

FSV Motor Brand-Erbisdorf – SpG Lichtenberg/Bobritzsch       4:1 (2:1) 
    
Vergangenen Sonntag fand ein Spiel unserer A-Junioren auf dem Kunstrasen 
von Brand-Erbisdorf bei sommerlichen Temperaturen statt. Und eins vorweg: 
Geschenke wurden an diesem Tag nicht verteilt! 
 
Es wurde ein von Anfang an sehr körperbetontes Spiel, bei dem der Schiri 
leider nicht seinen besten Tag erwischte. Lichtenberg versuchte den Gegner 
unter Druck zu setzen und erarbeitete sich erste Chancen. Die erste 
erwähnenswerte Chance vom Gastgeber brachte dann jedoch das 1:0! Unsere 
Hintermannschaft hatte einen Moment nicht aufgepasst Lichtenberg setzte 
sich nun in der gegnerischen Hälfte fest – doch die sich ergebenden Chancen 
wurden leider vergeben bzw. landeten neben dem Tor. Lange, L. konnte sich 
nach ca. 35 Min. am Strafraum durchsetzen und erzielte den verdienten 
Ausgleich! Leider kehrte keine Ruhe in den eigenen Reihen ein, eine gewisse 
Unsicherheit (auch Unzufriedenheit) konnte nicht abgelegt werden - dies 
hemmte den Spielfluss entscheidend. Kurz vor dem Halbzeitpfiff legte BED 
nach einem Freistoß auf 2:1 vor - wieder sah die Hintermannschaft nicht gut 
aus. Mit diesem Rückstand ging es in die Halbzeitpause. 
 
Die 2. Spielhälfte begann mit dem gleichen Bild. Lichtenberg belagerte die 
gegnerische Hälfte, hochkarätige Chancen wurden jedoch vergeben. 
Aufkommende Hektik und fragwürdige Schiri-Entscheidungen trugen nicht 
wesentlich zur Beruhigung bei. Das Spiel nahm seinen Lauf wie es kommen 
musste, wenn die sich bietenden Chancen vergeben werden. Der Gegner 
nutzte in den letzten Minuten die Löcher in der aufgerückten 
Hintermannschaft und erzielte das 3:1 bzw. 4:1. Enttäuschung war in den 
Gesichtern der Spieler zu sehen. Leider gab es für Lichtenberg noch zwei 
Herunterstellungen (1x Gelb/Rot für J. Hegewald - Foulspiel - bzw. 1x Rot für 
Manger/Torwart - unsportliches Verhalten) 
 
Fazit:  
Kein schlechtes Spiel von Seiten SpG Lichtenberg/Bobritzsch! Die 
Kaltschnäuzigkeit wurde an diesem Tag in unserer Mannschaft vermisst. Die 
Tore entscheiden ein Spiel und geben Sicherheit, die bei uns vergangenen 
Sonntag nicht vorhanden war. Der Schiri verlor Mitte der 2. Hälfte leider 
totoal die Spielkontrolle - Entscheidungen wurden einseitig getroffen (gelbe 
Karten). Die Summe der Fehlentscheidungen brachte die Hektik fasst zum 
Überkochen. Konzentration für das letzte Spiel ist nun angesagt - dort fehlen 
uns zwei entscheidende Spieler durch die o.g. Karten. (SZ) 
 
 


